
Segeltörn 2014
Am 27. Mai 2014 starten wir unsere Ferien.

Wir fliegen am 27. Mai nach Antalya und 
dann weiter mit Taxi/Bus nach Kas wo unser Schiff die “Let it be” liegt.

Crew: Kurt und Margrit 



Di 27.05.	 morgens um 06.40 geht der Flug 	
	 mit Edelweiss pünktlich ab 
	 Zürich. 		
	 Ankunft in Antalya (Ortszeit)	
	 11.40 Uhr. 
	

	 An Bord erleben wir noch eine tolle Überraschung.
	
	 Danach mit Taxi nach Kas zur Marina. 
	 Dort treffen wir um 14.30 Uhr ein.

	 Das Schiff steht noch an Land, 	
	 Unterwasser und Rumpf poliert, 	
	 Service gemacht und alles ist ok.

	 Der Kran setzt zur Wasserung an, 	
	 um 15.30 Uhr.

Mi 28.05.	 Habe vergessen zu erwähnen - 		
	 das Wetter ist natürlich wunder 		
	 schön, blauer Himmel und 27°.
	
	 Jetzt machen wir klar Schiff 
	 innen und aussen.
	 Es gibt viel zu tun - lassen wir es sein?
	 Natürlich nicht!

	 Am Abend noch das feine Essen in der Marina mit Musik!



Do 29.05.	 Den ganzen Tag richten wir 	das 	
	 Schiff ein. Segel, Dingi, Leinen,
	 Aussenborder, der springt 
	 sogleich an, usw.

	 Am Abend nach Kas zu 
	 unserem Stammlokal „MAK-PA“ 							     
	 und werden dort herzlich begrüsst 
	 und kriegen ein wunderbares Nachtessen.

Fr 30.05.	 In der Nacht kamen heftige Fallwinde von den Bergen auf.
	 Wir geniessem den Tag, es ist bewölkt, aber sehr warm.

	 Am Abend wird zum erstenmal an Bord gekocht!

Sa 31.05.	 Starke Westwinde bis zu 33 Knoten, gut sind wir 
	 hier in der Marina. Ein Abendessen an Bord - 
	 unmöglich, deshalb Ausgang nach Kas.

	 Bei Calamari und Pizza mit Bier, lassen wir es
	 uns gut gehen.

für 
Stephan



So 01.06.	 Wetter sehr schön, etwas kühler, aber der Wind!!
	 20-25 Knoten aus West. Es soll noch eine ganze 
	 Woche so sein. Also kein rausfahren gegen an.
	 Die Schiffe nehmen zu und sind hier gefangen.
	 Zum Glück nur „Rentner“ die Zeit haben!

Mo 02.06.	 Wetter immer noch zu windig eher stürmisch. Es soll noch die ganze Woche so bleiben.
	 Na was solls! Wir haben ja Zeit und haben hier viele Bekantschaften.
	 Bei einem Besuch auf einem Nachbarsschiff viel Margrit ins Wasser, wir wollten gerade in den 	
	 Ausgang, folglich alles dabei. Ich sprang mit den Kleidern sofort hinterher um sie zu sichern.
	 Oh je mein Handy, Fotoapparat, alles futsch!
	 Als wir Margrit mit vereinten Kräften auf den Steg zogen, merkte sie das ihre Brille weg ist.
	 Dort wo sie reinviel ist es 12 Meter tief.
	 Nach der warmen Dusche und neuen Kleidern, besuchten wir ein feines Restaurant in Kas, um
	 auf auf den Schrecken etwas feines zu Essen.
	
Di 03.06.	 Wir engagieren einen Taucher der die Brille suchen soll.
	 Wegen schlechtem Wetter, zu viel Wind, kann er nicht kommen.
	 In Kas bestellen wir beimOptiker eine neue Brille und ich kaufe einen neuen Fotoapparat!
	 Ein Ersatzhandy (von Margrit) habe ich ja.

Mi 04.06.	 Wir ruhen uns aus, und ich arbeite am PC (Mac).

Do 05.06.	 Um 14.00 Uhr klopfen plötzlich 2 Taucher bei mir, und sie wollen es 
	 versuchen die Brille zu finden. Wau nach 15 Minuten tauchen sie, mit 
	 Brille von Margrit, wieder auf. Sie hätten sie auf 12 Meter tiefe, etwa 
	 20 Meter weiter weg gefunden.
	 Kosten für diesen Tauchgang - 120 Lira = ca. sFr. 60.--



Fr 06.06.	 Wind ist eingeschlafen, Wetter leicht bewölkt und 		
	 Regen wahrscheinlich.

Sa 07.06	 Wir beneiden die Schweiz, hier eher kühl und es
	 regnet immer wieder mal. Hoffen auf Montag!!
	 Haben heute die neue Ersatzbrille beim Optiker
	 abgeholt. Alles einwandfrei, Topp Gläser usw.
	 zum Preis von Fr. 100.-- inkl. Gestell und Glässer.,
	 mit 2 Jahren Garantie!	

So 08.06	 Wir sind immer noch hierin der Marina Kas.
	 Es regnet immer wieder zwischen durch.

Mo 09.06	 Die Sonne scheint und es wird gerade sehr heiss -
	 Aber siehe Foto die Wolken ziehen schon wieder auf!
	 Abend gehts nach Kas mit Freunden des Mittelmeer Skipper Clubs.
	 Essen bei einem einheimischen Lokal.
	 - Chickensuppe
	 - Salat (gratis)
	 - Das übliche Fladenbrot mit nochmlals 3 Sorten Salat
	 - Pide
	 - 1 Bier + 1 Mineral
	 - 4 x Tee (gratis)
	 Total Preis  35.- Lira (ca. sFr. 15.--)



Di 10.06.	 Unser Schiffsnachbaren (Engländer) verlassen
	 Kas und die Türkei und wollen um die Welt!
	 Geplant am Dezember in die Karibik.
	 Grosser Bahnhof beim Abschied.
	
	 Danach ganzer Tag Toilette geflickt.
	 Morgens schönes Wetter, jetzt am Nachmittag
	 wieder bewölkt und ein bisschen Regen.
	 Nach einigen Stunden habe ich die wieder
	 das manuelle Pumpsystem montiert.
	 Und es funktioniert einwandfrei!
	 Abends Essen im Dorf
	
Mi 11.06.	 Ganzer Tag gelesen, Karten 	
	 gespielt usw.
	 Abends wieder gemeinsames 	
	 Essen.

Do 12.06.	 Wir sind hier immer noch in Kas 
	 und geniessen den Aufenthalt 	
	 hier.
Fr 13.06.	 Zur Zeit ein grosses Dorffest.
	 Zur Gründung des Bezirkes
	 Antalya
Sa 14.06.	 Auch haben wir Zeit die WM
	 anzusehen.



So 15.06	 Alle am Boot nochmals geprüft,
	 Wollen am Montag auslaufen!
	 Aber zuerst freuen wir uns noch
	 Auf einen spannenden Match.
	 Und es wurde spannend!!

Mo 16.06	 Um 11.30 Uhr verlassen wir den Standplatz in Kas 		
	 und fahren rüber zum tanken.
	 12.00 Uhr legen wir ab,fahren
	 natürlich wie immer gegen an unter Motor. 
	 Es hat Wind 20 Knoten, aber eben gegen an.
	 14.00 Uhr Ankunft in Kalkan.
	 Mit Buganker und Heckleine
	 festgemacht, alles alleine!
	 Bei einem feinen Nachtessen, schauen wir
	 Das WM Spiel (Deutschland) an.

Di 17.06	 Um 10.00 Uhr Anker hoch, Leinen los.
	 Alles klappt ohne Ankersalt, obwohl
	 Schiffe vor Anker in 2-er Reihe liegen.
	 Nach ca. 2 Stunden Fahrt kommt es wie
	 schon so oft. (Windstärke 28 Knoten)
	 Mit Wind und Wellen 1,5 m gegen an.
	 Es gibt schöneres!!
	 15,15 Uhr Ankunft, ziemlich durchnässt
	 (Salzstängeli) in der Bucht von
	 Karacaoeren, an Boje festgemacht mit 
	 20 m Landleine. (Knoten lässt grüssen)



Mi 18.06.	 Um 11.00 laufen wir aus und segeln
	 zur Bucht „Kapi Creek Bay“.
	 Ja ihr habt richtig gelesen, wir
	 segeln! Das erste mal konnten wir
	 die Segel setzen für ca. 2 Stunden.
	 mit 5,5 Knoten gutem Wind.
	 13.30 Uhr machten wir fest am Steg
	 mit Moringleine.

Do 19.06	 Nach einer gemütlichen Fahrt unter
	 Motor sind wir nach 7 Seemeilen in
	 der D-Marin Göcek angekomme.
	 Hier bleiben wir bis Montag.
	 Wir geniessen diesen schönen Ort.
	 Wir (Ich) schaue mir natürlich auch
	 die WM an.

Fr 20.06	 Geburtstag von Beppo.
	 Ich arbeite den ganzen Tag am PC
	 (Gemeindebroschüre)
	 Abends essen im Restaurant und an Bord
	 Fussball schauen. 
	 Oh jeh zum vergessen!



Sa 21.06	 Arbeiten am PC fertig machen.
	 Heute viel Betrieb am Steg.		
	 Charter wechseln die Crews.
	 Wir liegen zum Glück ganz 
	 aussen am Steg.

So 22.06	 wiederum feines Essen und Fussball, nein auch 
	 Formel 1 gesehen.
	 Eine Hochzeit wird vorbereitet

Mo 23.06	 geniessen wir den schönen 
	 Badestrand von Göcek

	 und natürlich wieder ein
	 feines Essen (Fisch)





Di 24.06	 Immer noch in Göcek
	 Arbeite wieder an der Broschüre.

Mi 25.06	 Sind gespannt auf das Fussballspiel
	 und hoffen die Schweizer werden es
	 packen!
	

Do 26.06	 Wir segeln zur Bucht Wall Bay, wo
	 wir abends den Match der Deutschen
	 mitverfolgen, umringt von ca 30 Fans!

Fr 27.06	 Da es mit Margrit nicht so gut 	
	 geht, habe ich mich entschlos-	
	 sen die Rückreise
	 nach Kas vorzubereiten.
	 Jetzt sind wir hier in der Bucht 
	 von Kapi Creek.

Sa 28.06	 werden wir in einem Stück von hier
	 nach Kas segeln, motoren.
	 Der Wind sollte optimal sein.
	 Es sind 50 Seemeilen.
	 Wir starten um 08.00 Uhr und
	 sind bei herrlichem Wind mit 
	 7-8 Knoten unterwegs
	 nach Kas. Um 16.00 Uhr laufen wir ein.



So 29.06	 Wir geniessen den Poll
	 und das nichts tun.

Mo 30.06	 Wir haben den Rückflug
	 umgebucht, auf 
	 Do. 17. Juli 2014

So 01.07
bis 
So 13.07	 geniessem wir den Aufenthalt hier
	 in Kas und der Marina.

Mo 14.07	 Morgens um 09.00 wird das 	
	 Schiff aus dem Wasser gekrant.
	 Wir übernachten dann im
	 Hotel Sonne in Kas.
	



Mo 14.07	 Um 10.00 Uhr ist das Schiff an 
	 seinem Platz
	 und ich kann mit den letzten
	 Arbeiten beginnen.
	 15.00 Uhr bin ich fertig, das
	 Schiff ist nun für ein Jahr 
	 aufgestellt.

Di 15.07	 Wir geniessen das schöne Hotel „Sonne“
Mi 16.07	 Aussicht von der Frühstücks-Terasse

Do 17.07.	 Rückflug nach Zürich


